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SaschaOtt neuer Anklamer
Gerichtsdirektor
Anklam – Justizministerin Kuder
hat Dr. Sascha Ott zum neuen An-
klamer Amtsgerichtsdirektor beru-
fen. Ott ist Jahrgang 1965, stammt
aus Leipzig und begann seine juris-
tische Laufbahn 1998 in MV. Er ar-
beitete am Landgericht Stralsund
sowie anschließend auf Abord-
nung am Oberlandesgericht Ros-
tock und im Justizministerium.

Einsatzkräftemieteten
sich inWolgast ein
Wolgast – In Wolgast bezog we-
gen des Castortransports ein gro-
ßes Aufgebot an Polizeikräften
mehrere Quartiere. Auf dem Ge-
lände der Freiwilligen Feuerwehr
wurde Fahrzeugtechnik geparkt,
am Sportforum befindet sich eine
Verpflegungsstation für die Ein-
satzkräfte und in den Hotels und
Pensionen der Stadt betten Polizis-
ten ihre Häupter. Seite 17

Ueckermünde/Insel Use-
dom – „Die Gebote stehen zurzeit
bei 160 Euro“, sagt Robert Becker
undmeint dieElektroakustik-Gitar-
re, die gerade bei Ebay zugunsten
der Achterkerke-Stiftung verstei-
gert wird. Wie berichtet, stehen de-
ren Projekte in diesem Jahr im Mit-
telpunkt der OZ-Spendenaktion
„Helfen macht Freude“.

Robert Becker und Robert Pieper
sind das Duo „Ragadingdong“, das
hauptsächlich im Sommer regelmä-
ßigauf Usedomer Freilicht- und an-
derenBühnen Urlauber und Einhei-
mische unterhält. „Weil wir viel auf
der Insel unterwegs sind, und weil

Usedomunsere Lieblings-
insel ist, wollten wir auch
hier mal etwas Gutes
tun“, beschreibt Becker
seine Motivation. Die
Summe von mehr als
1000 Euro, die bei ihren
Sommerauftritten quasi
nebenbei im Künstlerhut
landete, geht in den
nächsten Tagen ohnehin
an die Insel-Stiftung.
„Wir haben genau geguckt, ob die
Projekte gewollt sind, und dass die
Gelder auchKindern und Jugendli-
chen aus einkommensschwachen
Familien der Region zugute kom-

men“, sagt der Uecker-
münder.

Mit einer Summe von
mehr als 500 Euro rechnet
Becker heute Nacht zum
Abschluss der Ebay-Ver-
steigerung. „Unsere Akti-
onhat bis jetzt 22Beobach-
ter, und ich weiß aus siche-
rer Quelle, dass es ent-
schlossene Interessenten
gibt, die deutlich mehr als

500 Euro zahlen würden. Ich hoffe,
die Aktion läuft gut und kommt bei
dieser Summe an.“

Um den Wert der Gitarre zu stei-
gern, hat das Duo die Sportfreunde

Stiller und die Gruppe Silbermond
bei ihren diesjährigen Auftritten im
Kölpinseer Hotel „Seerose“ und
bei „Usedom Rock“ aufdem Grenz-
parkplatz Ahlbeck um die Signatur
des Instrumentes gebeten, das ih-
nen vom Musikladen Neubranden-
burg zur Verfügung gestellt wur-
de. Beide Gruppen kamen laut Be-
cker sehr gern der Bitte des Duos
nach. Gemeinsam mit Brigitte und
Heinz-Egon Achterkerke verfol-
gen die Ueckermünder nun den
Ausgang ihrer Aktion.

e Link zur Auktion:
http://charity.ragadingdong.de
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Wolgast – In Wolgast wurde in die-
ser Woche mit dem Abriss der alten
Polizeiwache an der Chausseestra-
ße/Ecke Hufelandstraße begonnen.
„Wenn wir keinen richtig starken
Wintereinbruch bekommen, soll
der Rückbaunoch im Dezember ab-
geschlossen werden“, sagte ges-
tern Uwe Sander, Leiter des Greifs-
walder Geschäftsbereiches des Be-
triebes für Bau und Liegenschaften
Mecklenburg-Vorpommern.

Anfang 2011, so Sander, sei
dann die Ausschreibung des mit
Kosten von etwa fünf Millionen
Euro veranschlagten Neubaus des
Polizeizentrums vorgesehen. Die
Auftragserteilung werde voraus-
sichtlich im März/April und an-
schließend der Baubeginn erfol-
gen. „Je nach Witterung rechnen

wir mit einer Bauzeit zwischen 18
Monaten und zwei Jahren“, infor-
mierte Sander. Wie berichtet, wer-
den in dem künftigen Objekt die
Beamten des Wolgaster Polizeire-
viers, des Kriminalkommissariats
und der Wasserschutzpolizei-In-
spektion untergebracht.

LautRevierleiterAndreas Panter-
mehl ist der Dienst der Beamten
während der Abriss- und der Bau-
phase nicht beeinträchtigt. In der
im Herbst auf dem Hinterhof der al-
ten Polizeiwache errichteten Con-
taineranlage fänden die etwa 35
zum Revier gehörigen Polizisten
sehr gute Arbeitsbedingungen vor.
„Wir haben uns hervorragend ein-
gelebt und sind super unterge-
bracht“, lobte derPolizeihauptkom-
missar. „Es ist keine Lösung für die

Ewigkeit, aber die Bedingungen
sind jetzt zehn Mal besser als im al-
ten Gebäude.“ Die Büros und die
Sanitärbereiche in der Container-
anlageseien wesentlich komfortab-
ler.

Das Gebäude an der Chaussee-
straßewar 1955 als Feuerwehrgerä-
tehaus mit Schlauchtrockenturm
gebaut worden. Das Objekt wurde
zunächst als Lehr- und Ausbil-
dungsstätte für Berufs- undFreiwil-
lige Feuerwehren des damaligen
Bezirkes Rostock genutzt. Als 1963
das Ausbildungskommando aufge-
löst wurde, zogen hier die Freiwilli-
ge Feuerwehr Wolgast und später
zudem die Polizei ein. Im Septem-
ber 1999 wechselte die Wehr ins
neue Spritzenhaus; seither war die
Polizei alleiniger Nutzer.  ts
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Gebot steht schon bei 160 Euro
Eine Elektroakustik-Gitarre mit den Signaturen der Sportfreunde Stiller und der Gruppe

Silbermond versteigert das Duo Ragadingdong zu Gunsten der Achterkerke-Stiftung.

GUTEN TAG,
LIEBE LESER

Schwerstarbeit
für unsere Kollegen

Abrissfirma schafft Platz für Wolgaster Polizeizentrum
Der Rückbau soll noch in diesem Jahr abgeschlossen werden. Revierleiter lobt die Arbeitsbedingungen in provisorischer Unterkunft.

Insel Usedom – Dem früheren Chef
der Usedom Tourismus GmbH
(UTG), Bert Balke, ist gestern or-
dentlich und fristgerecht gekün-
digt worden. Das bestätigte der am-
tierende Geschäftsführer Robert
Schmidt auf Nachfrage. Er habe
mit dieser Maßnahme dem Auftrag
der Gesellschafter entsprochen, al-
les zu tun, um den Betriebsfrieden
im Unternehmen zu sichern. Nach
Informationen unserer Redaktion
hatten mehrere UTG-Mitarbeiter
es in einem Schrei-
ben abgelehnt, wei-
ter mit Balke unter
einem Dach zusam-
menzuarbeiten. Er
war im Sommer be-
urlaubtworden,hat-
te aber dieser Tage
als Angestellter des
Unternehmens wie-
der an einem
Schreibtisch der
UTG Platz genommen (OZ berich-
tete).Schmidt: „Balke ist mit soforti-
ger Wirkung vom Dienst suspen-
diert worden.“

Außerdemhaben sich die Gesell-
schafter am Dienstagabend – bei ei-
ner Enthaltung – darauf verstän-
digt, Walther Krombach „wegen Il-
loyalität und geschäftsschädigen-
den Verhaltens“ aus dem Beirat
der UTG abzuberufen. Krombach
hatte sich jüngst mehrfach öffent-
lich pro Balke positioniert, er ist Ge-
schäftsführer der Willy Schar-
now-Stiftung für Touristik.

Ostvorpommern – Die CDU-Frakti-
on im Kreistag verweigere nicht ihr
Mitwirken an der „sehr sinnvol-
len“ Privatisierung des Flughafens
Heringsdorf. Sie sehe aber eine zu-
sätzliche Lenkungsgruppe, wie am
Montag im Kreistag gegründet, als
unsinnig an. „Wir haben genug
Fachgremien, deren Arbeit durch
diese Verfahrensweise herabge-

würdigt wird“, meint Fraktions-
chef Dr. Kai Krohn. Außerdem wür-
de die Arbeit des Sondergremiums
nur Zeit und Geld kosten – etwa für
Sitzungen sowie externen Sachver-
stand. „Das Gleiche könnte doch
das Innenministerium leisten, un-
ter dessen Ägide in Parchim bereits
ein Flughafen privatisiert worden
ist“, finden Krohn und die CDU.

Mandürfe nicht immer nur von Ein-
sparungen reden, sondern müsse
auch entsprechend vorgehen, sag-
te er weiter an die Adresse der Ver-
waltung. Insofern sei es auch
falsch, in der Dringlichkeitsvorlage
keine finanziellen Auswirkungen
ausgewiesen zu haben.

Landrätin Dr. Barbara Syrbe (Die
Linke) hat die Lenkungsgruppe

derweil verteidigt. Ähnlich sei man
beim Kreiskrankenhaus und dem
Pflegeheim Koserow vorgegan-
gen. Man brauche auch den Air-
port-Geschäftsführer und den Auf-
sichtsrat in einem solchen Gremi-
um. Im Übrigen werde die Aus-
schreibung nur vorbereitet, am En-
de seien die Fachausschüsse eh
noch einmal gefordert. sta

Steffen Adler
steffen.adler@ostsee-zeitung.de

Der Winter hat uns in seinen
Bann geschlagen. Schnee
schippen, streuen, Auto-

scheiben von Eis und Weiß befrei-
en. Kaminholz ’reinholen, die
Pkw-Scheibenwaschanlage mit
Frostschutz anreichern. Sie mei-
nen, das sei schon genug des zu-
sätzlichen Aufwandes? Mitnich-
ten! Was sollen denn unserer Mit-
streiter vom Vertrieb Ihrer Heimat-
zeitung sagen? Von der nächtli-
chen Verladung der frisch gedruck-
ten OZ über die Auslieferung per
Transporter bis hin zur Zustellung
in die Briefkästen der entlegensten
Dörfer und Ortsteile hat das aktuel-
le Blatt einen beschwerlichen Weg
zurückzulegen, bevor es endlich
bei Ihnen landet. Dass dies gestern
angesichts der Wetterkapriolen
und einer bis gegen 5 Uhr gesperr-
ten B 111 zwischen Züssow und
Wolgast verspätet oder gar nicht
(wo Wege nicht geräumt wurden)
gelang, bitten wir zu entschuldi-
gen. Zugleich aber ein großes Dan-
keschön unseren Zustellern in
Stadt und Land. Und heute
toi-toi-toi und auf ein Neues!
Auch den Vertretungen, die für Er-
krankte einspringen.

Ein „Q“ für
„Usedom aktiv“

Ex-UTG-Chef
Bert Balke
gekündigt

„Lenkungsgruppe kostet mehr Zeit und vor allem Geld“
Fraktionschef präzisiert CDU-Position zur Airport-Privatisierung. Landrätin verteidigt Gremiumsbildung.

Die Band „Silbermond“, Hauptact beim diesjährigen Usedom-Rock, mit Heinz-Egon Achterkerke. Er hält jene signierte Gitarre in den Händen,
die zur Zeit mit Hilfe von Robert Becker (l.) bei Ebay versteigert wird – für einen guten Zweck, wie ihn die Stiftung verfolgt.  Foto: privat

Gekündigt:
Bert Balke

Die Regionalgesellschaft
wurde als 20. Firma in der
Region mit dem Qualitäts-
siegel zertifiziert.Seite 15
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Noch in diesem Jahr soll das alte Dienstgebäude an der Wolgaster
Chausseestraße komplett abgetragen werden.  Foto: T. Schröter
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